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Tischfußballspiele gibt es seit Ende des 19. Jahrhunderts. Sie waren von Anfang an 
Teil der Populärkultur, aber zunächst wohlhabenderen Bevölkerungsschichten vorbe-
halten. In dem Begleitband zur Foyerausstellung im smac wird deutlich, wie vielfältig 
die Lösungen sind, das Spielgeschehen vom grünen Rasen in die heimischen vier 
Wände zu bringen. Neben Würfelspielen hat man Geschicklichkeitsspiele mit ver-
schiedensten Möglichkeiten entwickelt, einen Ball in Bewegung zu bringen. Nach 
1945 gab es zum Beispiel in Ost- und Westdeutschland unterschiedliche Favoriten. 
Auch wenn heute Computer- und Online-Spiele dominieren, haben die klassischen 
Tischfußballspiele nichts von ihrer Faszination eingebüßt. 
 


